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Pàgogijche
Vlâtter.

Kereiiitgung des «Kdiwetzer. CrMungssreulldes' und der „USdag. Mmatsschrtst".

Organ des Vereins kathoi. Lehrer und Schulmänner der Schweiz

und des schweizerischen katholischen Crziehungsvereins.

Einsiedeln. 10. Nov. 1911. Nr. 4S l8. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor Keiler, Erziehungirat, Zuz. Präsident! die HH. Seminar-Direktoren Paul Diebolder
tzlickenbach lSckjwyz) und Laur. Rogger, Hltzkirch, Herr Lehrer I, S'itz, Binden <St. «allen)
und Herr Slemen» Frei zum .Storwen", Einnebeln «Inscndunge» sind an letzteren, al» den
îhef.tzìedaktor, zu richten, Znserat-Austräge aber an HH, Haalenstein è Bogler in Luzern

Abonnement:
Ericheint »r»Lrtz»ntltrt> einmal und kostet jährlich Fr, «SU mit Portozulime

Bestellungen bei den Berlegern: Eberle I- Rickenbach, Berlagtzhandlung Einsiedeln.
tlkrankeukasie de» »«rein» kalh. Lehrer und Schulmänner der Schweiz:

Berb andsprâst dent Hr, Lehrer I, Oesch, St, Fiden: BerbandSIassier Hr, Lehrer Als,
Engeler, Lachen-Bonwil sEheck IX V,S»I>.

Inhalt: Zu den eidgenössischen Rekrutenprüsungen, — Korrespondenzen, — Bus der Praxis —
sür die Praxis — Zeitschristenschau. — Schweizerischer Mustkpâdagogischer Verband. — Lite-
ratur, — Inserate, —

ZU den eidgenössischen Rekrutenprüfungen.
Die 175. Lieferung der ^Schweiz. Statistik" behandelt die päda-

gogische Prüfung bei der Rekrutierung im Herbste 1910. In der „Ein-
leitung" lesen wir: Die Gesamtergebnisse der Rekrutenprüfungen find
auch diesmal wieder etwas ungünstiger ausgefallen, als die des Vor»
jahres. Zwar vermochte sich die Verhältniszahl der sehr guten Gesamt-
leistungen (Note 1 in mehr als zwei Fächern) auf der vorherigen Höhe,
38 von je 100 Geprüften, zu erhalten, und es legten auch, wie im Vor»
jähre, 5 von je 100 Rekruten sehr schlechte Gesamtleistungen (Note 4
oder 5 in mehr als einem Fache) an den Tag. Eine etwelche Ver-
schlechterung der Ergebnisse ist jedoch festzustellen, wenn die Vergleichung
mit dem Vorjahre bei den einzelnen Fächern angestellt wird.
Einzig im Lesen fand kein Rückschritt statt, sondern es ergaben sich ge-
nau die vorjährigen Verhältniszahlen, nämlich 89 Proz. gute Noten (1
oder 2) und 1 Proz. schlechte Noten (4 oder 5). In den drei übrigen
Fächern dagegen wurde die Prüfung etwas ungünstiger bestanden. Die
guten Noten gingen zurück: im Aufsatz von 70 auf 75 Proz., im
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